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Afghanistan - Statistische Erfassung der Kriegsopfer 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Seit Ende 200 1 beteiligt sich die Bundesrepublik Deutschland an den Militär- 
interventionen International Security Assistance Force (ISAF) und Operation 
Enduring Freedom (OEF). Während OEF die Aufgabe hat, mutmaßliche Terro- 
risten zu jagen, ist das Mandat des ISAF-Einsatzes auf die Verbesserung der all- 
gemeinen Sicherheitslage ausgerichtet. Trotz Ausweitung des ISAF-Mandats 
auf ganz Afghanistan und Aufstockung der ISAF-Truppen hat sich die Sicher- 
heitslage in Afghanistan allerdings in den letzten zwei Jahren dramatisch ver- 
schlechtert. 

In diesem Kontext wird immer wieder von Sicherheitsvorfällen mit Todesfolgen 
sowohl bei Kombattanten und Kombattantinnen als auch bei Zivilistinnen und 
Zivilisten berichtet. Es entsteht der Eindruck, dass die Zahl der Opfer auf allen 
Seiten steigt. 

Das Jahr 2006 wird vielfach als das verlustreichste Jahr seit 2001 bezeichnet. 
Gleichzeitig scheint die Bundesregierung bislang außer Stande zu sein, belast- 
bare Daten über die Sicherheitsvorfälle und Opfer bei dieser Militärinterven- 
tion unter deutscher Mitverantwortung zu sammeln und der Öffentlichkeit zur 
Verfügung zu stellen. 


1 . Wie viele Zivilistinnen und Zivilisten starben nach Kenntnis der Bundesre- 
gierung und nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 im Zusammenhang 
mit der Umsetzung von OEF und ISAF bzw. bei Kampfhandlungen unter 
Beteiligung von OEF und/oder ISAF-Einheiten (bitte aufgeschlüsselt nach 
Jahren, ab 2006 nach Monaten, und Regionen [RC Capital, RC South, RC 
West, RC North, RC East])? 

2. Wie viele Zivilistinnen und Zivilisten wurden nach Kenntnis der Bundes- 
regierung und nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 im Zusammen- 
hang mit der Umsetzung von OEF und ISAF bzw. bei Kampfhandlungen 
unter Beteiligung von OEF und/oder ISAF-Einheiten verletzt (bitte Auf- 
schlüsselung wie in Frage 1)? 
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Der Bundesregierung liegen keine belastbaren Erkenntnisse über die Anzahl 
der seit Dezember 2001 ums Leben gekommenen und verletzten zivilen Perso- 
nen in Afghanistan vor. 


3. Wie viele OEF-Soldaten wurden nach Kenntnis der Bundesregiemng und 
nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 in Afghanistan getötet (bitte 
Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

4. Wie viele OEF-Soldaten wurden nach Kenntnis der Bundesregiemng und 
nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 in Afghanistan verletzt (bitte 
Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Die Erfassung der Anzahl verletzter und getöteter Soldaten liegt in der Verant- 
wortung der jeweiligen Truppenstellemation. 


5. Wie viele deutsche OEF-Soldaten wurden nach Kenntnis der Bundesregie- 
mng und nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 in Afghanistan getötet 
(bitte Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

6. Wie viele deutsche OEF-Soldaten wurden nach Kenntnis der Bundesregie- 
mng und nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 in Afghanistan ver- 
letzt (bitte Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Über Einsätze deutscher Soldaten im Rahmen der Operation OEF in Afghanis- 
tan werden die Obleute der Fraktionen im Deutschen Bundestag regelmäßig 
vertraulich unterrichtet. 


7. Wie viele ISAF-Soldaten wurden nach Kenntnis der Bundesregiemng und 
nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 in Afghanistan getötet (bitte 
Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

8. Wie viele ISAF-Soldaten wurden nach Kenntnis der Bundesregiemng und 
nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 in Afghanistan verletzt (bitte 
Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Die offizielle Bekanntgabe der Anzahl verletzter und getöteter Soldaten liegt in 
nationaler Verantwortung der jeweiligen Tmppenstellernationen von ISAF, die 
diese unterschiedlich handhaben. 


9. Wie viele deutsche ISAF-Soldaten wurden nach Kenntnis der Bundesregie- 
mng und nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 in Afghanistan getötet 
(bitte Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Seit Dezember 2001 sind insgesamt 25 deutsche Soldaten (Stand 16. Juli 2007) 
des Einsatzkontingentes ISAF ums Leben gekommen. Neun Soldaten starben 
im Jahr 2002 im Verantwortungsbereich des heutigen RC Capital. Im Jahr 2003 
verloren sieben Soldaten ihr Leben im Bereich des RC Capital. Ein Soldat starb 
2004 im Verantwortungsbereich des RC North. 2005 kamen zwei Soldaten im 
Bereich RC North und zwei Soldaten im Bereich RC Capital ums Leben. Im 
Dezember 2006 starb ein Soldat im Bereich RC North und im Mai 2007 ver- 
loren drei Soldaten im Bereich RC North ihr Leben. 
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10. Wie viele deutsche ISAF-Soldaten wurden nach Kenntnis der Bundesregie- 
rung und nachgeordneter Stellen seit Dezember 2001 in Afghanistan ver- 
letzt (bitte Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Seit Dezember 2001 wurden insgesamt 70 deutsche Soldaten (Stand 16. Juli 
2007) des Einsatzkontingentes ISAF durch Fremdeinwirkung oder Unfälle ver- 
letzt. Fünf Soldaten im Bereich des heutigen Verantwortungsbereichs des RC 
Capital wurden im Jahr 2002 verletzt. Im Jahr 2003 wurden 29 Soldaten im 
Bereich RC Capital und zwei Soldaten im Bereich RC North verletzt. Sieben 
Soldaten wurden 2004 im Bereich RC North verletzt. 2005 wurden drei Solda- 
ten im Bereich RC North und vier Soldaten im Bereich RC Capital verletzt. Im 
Bereich RC Capital wurde im Juli 2006 ein Soldat verletzt. Im Bereich RC 
North wurden 2006 im Februar ein, im April vier, im Juni sechs, im Oktober 
zwei und im November ein Soldat verletzt. Ein Soldat wurde im April 2007 und 
vier weitere im Mai 2007 im Bereich RC North verletzt. 


1 1 . Wie viele Angehörige der so genannten Opposing Militant Forces (OMF) 
wurden nach Kenntnis der Bundesregierung und nachgeordneter Stellen 
seit Dezember 200 1 in Afghanistan getötet (bitte Aufschlüsselung wie in 
Frage 1)? 

12. Wie viele Angehörige der so genannten OMF-Kämpfer wurden nach 
Kenntnis der Bundesregierung und nachgeordneter Stellen seit Dezember 
2001 in Afghanistan verletzt (Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Der Bundesregierung liegen keine belastbaren Erkenntnisse über die Anzahl 
der seit Dezember 2001 in Afghanistan verletzten und getöteten Angehörigen 
der sogenannten Opposing Militant Forces (OMF) vor. 


13. Wie viele afghanische Sicherheitskräfte wurden nach Kenntnis der Bun- 
desregierung und nachgeordneter Stellen seit Anfang 2002 getötet (bitte 
Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

14. Wie viele afghanische Sicherheitskräfte wurden nach Kenntnis der Bun- 
desregierung und nachgeordneter Stellen seit Anfang 2002 verletzt (bitte 
Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Der Bundesregierung liegen keine belastbaren Erkenntnisse über die Anzahl 
der seit Anfang 2002 in Afghanistan verletzten und getöteten Angehörigen der 
afghanischen Sicherheitskräfte vor. 


15. Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter privater Militärfirmen wurden 
nach Kenntnis der Bundesregiemng und nachgeordneter Stellen seit An- 
fang 2002 getötet (Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

16. Wie viele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen privater Militärfirmen wurden 
nach Kenntnis der Bundesregiemng und nachgeordneter Stellen seit An- 
fang 2002 verletzt (bitte Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Der Bundesregierung liegen keine belastbaren Erkeimtnisse über die Anzahl 
der seit Anfang 2002 in Afghanistan verletzten und getöteten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter privater Militärfirmen vor. 
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17. Wie viele Kampfhandlungen, Schusswechsel, Selbstmordattentate und 
Sprengstoffanschläge wurden seit Dezember 200 1 in Afghanistan von der 
Bundesregierung und nachgeordneten Stellen bzw. von der ISAF-Führung 
registriert (bitte Aufschlüsselung wie in Frage 1)? 

Die Anzahl der Sicherheitsvorfälle in Afghanistan unterliegt in der geforderten 
Aufschlüsselung aufgrund ihrer Relevanz für die Operationsführung von ISAF 
der Geheimhaltung. Insgesamt ist seit der Ausdehnung der Operation ISAF auf 
das gesamte Territorium Afghanistans u. a. auch aufgrund des erhöhten Mel- 
deaufkommens von einem Anstieg der Anzahl sicherheitsrelevanter Vorfälle 
auszugehen. 
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